
Aufgaben:

1. Fülle die Lücken mit den richtigen Wörtern aus!

2. Scanne den QR-Code zur Kontrolle!

3. Schreibe den Text in dein Heft ab!

4. Formuliere die Inhalte des Textes selbst!

    Nutze dazu alle Lückenwörter!

Quellenangabe: Artikel: Tabak (von Beat Rüst, Felix Heinimann, Lex Braun u.a.) - dort unter der Lizenz CC-BY-SA

https://klexikon.zum.de/index.php (https://klexikon.zum.de/index.php?title=Tabak&oldid=103558)

Tabakpflanzen muss man aus Samen ziehen. Die kleinen 

pflanzt man dann in Reihen auf einen Acker. Mit ausreichend Wasser und

 wachsen sie dann von allein. Wenn die Pflanzen etwa so

groß sind wie ein Kind, kriechen  auf den Knien durch die

Reihen.

Die untersten Blätter sind wertlos. Die  gebrauchen sie

meistens als Polster auf dem Boden. Etwa das unterste 

brechen sie ab und legen die Blätter zu Stapeln zusammen. Eine gute

 später, folgt das mittlere Drittel, dann das obere. Ganz zum

Schluss kann man oben aus den  die Samen für das nächste

Jahr sammeln.

Die Blätterstapel werden dann in eine  gebracht. Jedes Blatt

muss einzeln in eine Maschine gelegt werden. Dann wird eine

 durch die Blattstiele gezogen und die ganze Reihe wird zum

Trocknen aufgehängt.

Die getrockneten  werden von den Schnüren geholt und zu

großen Stapeln aufgeschichtet. Verschiedene winzige  sorgen

dann dafür, dass der Tabak vergärt. Schließlich wird er verkauft und in eine

 gebracht zur weiteren Verarbeitung.


